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	 Einführung	

Es wurde bereits argumentiert, dass die Aufmerk­
samkeitsanforderungen beim Gehen mit erhöhter 
Aufgabenkomplexität steigen. Nur wenige Studien 
haben die Aufmerksamkeitsanforderungen bei un­
terschiedlichen Gehgeschwindigkeiten (bevorzugt 
und nicht bevorzugt) untersucht. Die Reaktionszeit 
spielt eine wichtige Rolle bei Schwimmwettbewer­
ben und bei der Rettung von Menschenleben: Nur 
eine geringe Verzögerung bei der Reaktion auf audi­
torische Reize kann den ersten und zweiten Platz bei 
Wettbewerben oder bei der Rettung von Menschenle­
ben verändern. Ziel dieser Studie war es, die Reakti­
onszeiten der Expertenschwimmer bei bevorzugten 
und nicht bevorzugten Fahrgeschwindigkeiten zu 
vergleichen. 

	 Methoden	

Zwanzig erfahrene Schwimmerinnen mit einem 
Durchschnittsalter von 27,84 Jahren (SD: 5,56) wur­
den angewiesen, 50 m lang auf einem Laufband mit 
ihrer eigenen bevorzugten Geschwindigkeit zu lau­
fen. Dann liefen sie die gleiche Strecke 30% langsa­
mer und 30% schneller als ihre eigenen bevorzugten 
Geschwindigkeiten. Um die Aufmerksamkeitsanfor­
derungen der Schwimmer beim Laufen zu untersu­
chen, wurde ihre Stimmreaktionszeit nach einem 
auditorischen Reiz mit der Audacity-Software ge­
messen. Das Intervall zwischen Stimulation und 
der ersten Reaktion wurde als Reaktionszeit des 
Schwimmers berechnet. 

	 Ergebnisse	

Tabelle 1 zeigt die Mittel der Reaktionszeit und der 
Standardabweichung (SD) bei bevorzugten und nicht 
bevorzugten Geschwindigkeiten. Erstens zeigte 

Mauchlys Test der Sphärizität, dass die Annahme 
der Sphärizität verletzt worden war χ2 (2)=.972, 
p=.775. Dann, ANOVA mit wiederholten Messungen 
bestimmt, dass die mittlere Reaktionszeit signifi­
kant zwischen bevorzugter und nicht bevorzugter 
Geschwindigkeit unterschied (F (2, 38) = 7,455, P= 
0,002). Post-Hoc-Tests mit der Bonferroni-Korrek­
tur ergaben, dass die Reaktionszeit bei bevorzugter 
Geschwindigkeit langsamer (0,646±0,08s) war als 
bei der 30% höheren Geschwindigkeit (0,581±0,11s), 
wenn auch nicht statistisch signifikant (P=0,528). 
Die Reaktionszeit wurde jedoch bei 30 % langsame­
rer Geschwindigkeit (0,542±0,023s) im Vergleich zur 
bevorzugten Geschwindigkeit (P=0,001) signifikant 
reduziert, aber es gab keinen signifikanten Unter­
schied zwischen 30 % langsamerer Geschwindigkeit 
und 30 % schnellerer Geschwindigkeit (P=0,107).

	 Fazit	

Beim Laufen auf dem Laufband konzentrieren 
sich die Schwimmer auf die Aufrechterhaltung des 
Gleichgewichts; deshalb kann bei langsameren Ge­
schwindigkeiten mehr Aufmerksamkeit auf den 
auditorischen Reiz gerichtet werden, was zu kürze­
ren Reaktionszeiten führt. Darüber hinaus deuten 
diese Ergebnisse darauf hin, dass die Veränderung 
der Bewegungsebenen (horizontale Ebene gegenüber 
sagittaler Ebene) das Niveau der Fähigkeiten von er­
fahrenen Schwimmern und Rettungsschwimmern 
beeinflussen kann.�
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Vergleich von Reaktionszeit und Standardabweichung (SD) bei bevorzugter Geschwindigkeit, 30% langsamer und 30% schneller 
bei Schwimmern.

MITTELWERT  (I-J) SD

Bevorzugte Geschwindigkeit 0.646 0.08

30% langsamer 0.542 0.02

30% schneller 0.581 0.11

Table 2
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